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1. Neue Rhythmisierung ganze Schule 
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• Kein Kind steht morgens im Regen/Ankommen
• Lernförderung nicht in der 8. und 9. Stunde
• Stärkere Tutorenbindung durch mehr Unterrichtsblöcke 

in der eigenen Klasse im Segeln und Projekt
• Pädagogischer Mittagstisch ist möglich (bei 

teilgebundenem Ganztag entsteht ein langer Tag)
• Jeder kann Tutor*in werden 
• Besser verteilte Hallenkapazitäten für Sport



1. Neue Rhythmisierung Oberstufe 
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• Mehr Selbstständigkeit lernen für Ausbildung oder 
Studium

• Lange Tage nur mit Mittagspause
• eine Lernzeit durch Minutenspeisung aller Fächer
• Lernzeiten generieren uns andere Freiräume für z.B. 

Lerngruppen in der Oberstufe



1. Neue Rhythmisierung  
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Es fehlen Fächer im 
Klassenverband:
Deutsch, Englisch, 
Mathematik, PGW
sowie Physik und 
Biologie



1. Neue Rhythmisierung  
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2-3 lange Tage mit 
Pause und Lernzeit:
Profiltag und Sport



1. Neue Rhythmisierung  
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Lernzeit:
• Räume mit Aufsicht in der Oberstufe frei wählbar
• 3-4 Fächer geben epochal (4 Wochen) Aufgaben in 

Lernzeit, Struktur gegen Überforderung
• Lernzeit wird in Planer dokumentiert
• Gespräche mit Tutor über eigene Lernfortschritte 



2. Der Übergang in die Vorstufe: Jg.11
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• In allen Fächern mindestens eine E4 oder
• G2 durch E2 oder 2 E3 ausgeglichen werden
• G3 durch E1 oder 2 E2 ausgeglichen werden
Ausgleich ausgeschlossen:
• G2 oder schlechter in zwei Kernfächern
• G2 in mehr als zwei Fächern
• G3 oder schlechter in einem Kernfach



3. Jg.11: die Vorstufe
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• Klassenverbund
• Seminarkurse
• Aufarbeiten der Lücken aus der Mittelstufe, vor allem in 

den Kernfächern, in Mathematik: Start der 
Oberstufenmathematik

• Förderkurse D, E, M möglich 
• Vorbereitung auf Profile



Jg.11: die Punkteskala
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4. Der Übergang in die Studienstufe
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• In allen Fächern mindestens ein 4P 
• 1-3P in einem oder zwei Fächern durch 10P oder 2x 7-9P 

ausgeglichen werden
Ausgleich ausgeschlossen:
• 1-3P in zwei Kernfächern
• 1-3P in mehr als zwei Fächern
• 0P in einem Fach.



5. Die Studienstufe: Jg.12 und 13
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• Profile sind Stammgruppe
• Profillehrer ist Tutor
• Kurswahlsystem



5. Studienstufe mit Profilen
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Sprachlich-künstlerisches
Aufgabenfeld

Gesellschaftswissenschaft-
liches Aufgabenfeld 

Allgemeine HochschulreifeAllgemeine Hochschulreife

Sport
Mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisches
Aufgabenfeld



5. Studienstufe mit Profilen
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Kernfächer
12 WST

3 Aufgabenfelder
+ Sport ZieleProfilbereich

10 -12 WST
2 Aufgabenfelder

Weitere 
Pflichtfächer

10 - 12 WST



5. Die Kernfächer
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Ziele
• Stärkung und Sicherung der Kernkompetenzen
• Sicherung vertiefter Allgemeinbildung

Deutsch 
Fremdsprache,
Mathematik
2 auf erhöhtem Niveau

Kernfächer
12 WST

2 verpflichtende
Abiturprüfungsfächer

Zentrale Aufgabenstellung



5. Die Profile
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Profil gebendes Fach
auf erhöhtem
Anforderungsniveau

Begleitende
Unterrichtsfächer
(Seminar) 

Beispiel:
Geographie

Biologie
(Seminar)

Ziele
• Stärkung der Fremdsprachen und Naturwissenschaften
• Wissenschaftspropädeutik
• Individualisierte und kooperative Lern- und Arbeitsformen

Profilbereich
10 -12 WST

2 Aufgabenfelder

Curriculare Rahmensetzung durch BBS

Abiturprüfung zentral

dezentral nur: Wirtschaft, 
Kunst, Musik, Psychologie eA



5. Das Abitur

• Block 1: Semesterergebnisse aus 4 Semestern

• Block 2: drei schriftliche Prüfungen, eine mündliche oder   
Präsentationsprüfung 

• Besondere Lernleistung
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6. Berufs- und Studienorientierung
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• Jg.11: Berufsorientierungsportfolio, Reflektion der 
Mittelstufenpraktika

Jg.12
• Berufsfelderkundung im Seminarkurs 
• Berufsberatung durch Agentur für Arbeit 
• Kooperationsvereinbarungen mit BS05 und Firmen
• Berufsorientierungswoche im Mai
• Universitätstage



7. Wie geht es weiter?
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• Fachwahlbogen abgeben bis 19.04.24
• Auslands(halb)jahr planen? Anträge bei Herrn Ullmann 

stellen
• Abfrage Klassenkameradenwünsche kommt im Mai
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- Auslandsaufenthalt geplant? Dann 
ankreuzen und E-Mail-Adresse angeben!

- Belegauflage: 30-34 Std.
- Zweite Fremdsprache? Wenn in 

Mittelstufe nicht belegt, dann jetzt 
notwendig!

- Schon Profilidee? Dann Fächer jetzt 
wählen, sonst Umwahl zum 2. Halbjahr 
11

- G2 oder E4 in Kernfächern müssen in 
Förderkurse! 

- Unterschriften nicht vergessen, sonst 
nicht gültig!



7. Wie geht es weiter im Ausland?
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• Auslands(halb)jahr planen? Anträge bei Herrn Ullmann 
stellen

Danach Jg.11 wiederholen oder in Jg.12?
- Zweite Fremdsprache?
- Noten in Jg.10 (E1-E2 oder E3-G2)?
- Kernfächer?
- Gesellschaftswissenschaften (PGW, Geschichte, 

Geographie, Wirtschaft)



Habt ihr/ haben Sie Fragen?
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